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AUF EIN WORT

Das passt zum Zeitgeist, wird mancher 
sagen. Immer auf dem neuesten Stand 
sein, die neueste Technik benutzen, die 
neuesten Trends kennen. Wer stehen-
bleibt, hat scheinbar schon verloren. 
Das kann auf die Dauer nicht nur an-
strengend, sondern auch frustrierend 
sein. Wenn ich an mein neues Smart-
phone denke, das ich mir im Sommer 
gegönnt habe, dann merke ich, wie sehr 
ich den digitalen Innovationen hinterher 
hechele. Gleichzeitig bin ich fasziniert 
über das, was heute alles möglich ist 
und wie sehr es meinen Alltag erleich-
tert.
Doch halt: Es geht in der Jahreslosung 
für 2026 nicht um E-Autos oder Medi-
zintechnik, Smartphones oder Tablets. 
Es geht auch nicht darum, immer up 
to date zu sein, um ja nichts zu ver-
säumen. Es geht um Gott. Er sagt, er 
mache alles neu. Und das nicht nur am 
Ende der Zeiten – so ist der eigentliche 
Zusammenhang, in dem der Vers aus 
der Offenbarung steht - sondern jeden 
Tag. Versinnbildlicht mit dem Aufgang 
der Sonne am Morgen schenkt Gott uns 
jeden Tag neu. Ein neuer Tag mit neu-
en Möglichkeiten, neuen Begegnungen, 
neuen Chancen, neuen Herausforderun-
gen. Weil es aber Gottes Geist ist, der in 
dieser Welt wirkt, bin ich persönlich ge-
meint. Für mich geht jeden Tag die Son-
ne auf – genauso wie für jeden ande-
ren der 8,1 Milliarden Menschenkinder. 
Ich darf und soll mich ausstrecken nach 
dem Neuen, das Gott mir heute schenkt.
Das kann durchaus eine neue Technik 
sein. Gottes Geist wirkt natürlich auch 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!

in den Laboratorien und Forschungs-
instituten. Ja, wir dürfen dankbar sein 
über jede neue Erfindung, die unser Le-
ben einfacher, sparsamer und effizienter 
macht. Viel mehr aber sind es die Men-
schen, die Gott auf den Weg schickt. 
Die oder der eine, der vielleicht schon 
heute als mein persönlicher Engel mei-
nen Weg kreuzt. Der lebendige, lebens-
stiftende und menschenfreundliche Gott 
ist es, der mir sagt: Siehe, ich mache 
alles neu! Der neue Tag kann kommen, 
ich nehme ihn aus Seiner Hand. Ge-
spannt und bereit für das, was Er heute 
für mich bereithält. Und übermorgen? 
Wieder ein neuer Tag aus seiner Hand.

Dekan Rudi Rupp
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AUS DER GEMEINDE

Der Anstoß des Projektes „Kirchgarten“ 
war der Blick aus der innen schön reno-
vierten Kirche auf die Baustelle vor dem 
Fensterdurchbruch mit dem kaputten 
Abwasserrohr, den Baustellenüberres-
ten und dem Wildwuchs in diesem Teil 
des Kirchgartens, der vielen Menschen 
gar nicht so geläufig war, da ihn sowohl 
von vorne als auch von innen eine Mau-
er all die Jahre verborgen hatte. Außer-
dem sollten auch die historischen Grab-
platten an ihren neuen Bestimmungsort 
kommen. 
Nachdem sich ein paar motivierte und 
engagierte Leute zusammen gefunden 
haben, ging es im Mai los, noch nicht 
ahnend, welche Probleme sich alles stel-
len würden und zu lösen sind. In Zeiten 

von extremer werdenden Wetterereig-
nissen wurde als erstes der Regenwas-
serabfluss und die Drainage überprüft 
und an den notwendigen Stellen be-

arbeitet. Dann muss-
te das Gelände frei-
geräumt werden von 
allem, was sich in den 
Jahren angesammelt 
hatte an verschiedens-
ten Materialien, au-

„Geschafft“!

ßerdem mussten die Pflanzen und viel 
Wildwuchs entnommen werden. Viele 
Fuhren wurden da abtransportiert. Ein 
kniffliges Problem waren die schweren 
Grabplatten. Die Kirchenmauer war ja 
nicht gerade und viele Fugen locker. Mit 
viel Liebe und Ausdauer hat sich Norbert 
Völker in dutzenden Stunden darum ge-
kümmert diese auszubessern. Auch die 
Treppen vor der Kirche hat er mit viel 
Ausdauer gereinigt und ausgebessert. 
Für die Spezialbohrung bekamen wir 
sogar Unterstützung aus Erlenbach und 
dann vor allem die fachkundige Unter-
stützung von Hans-Georg Jost, mit des-
sen Hilfe, vielen Geräten und Muskel-
kraft von allen Helfern, die Grabplatten 
dann endlich verankert werden konnten. 
Der völlig vermorschte Geräteschuppen 
konnte natürlich auch nicht bleiben und 
wurde durch ein neues Gartenhaus er-
setzt. Hier unterstützten uns fachkundig 
Robert und Michael Völker, die das Haus 
an einigen Stel-
len sogar noch 
perfektioniert 
haben. Die an-
schließenden 
Spenglerarbei-
ten am neuen 
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AUS DER GEMEINDE

Angelika Pröschel

Gartenhaus wurden 
von Roland Pfeifer aus-
geführt. Nach all den 
Vorarbeiten konnte 
jetzt das Gelände be-
arbeitet werden. Viel 
Erde wurde abgetragen 
und an anderen Stellen 
des Kirchgartens zum 

Auffüllen von Kuhlen genommen. Ein 
Weg, möglichst barrierefrei und unver-
siegelt, sollte entstehen. Da waren wir 
sehr froh, dass wir mit Wolfgang Geiß-
ler einen fachkundigen Profi im Team 
hatten, auch für die gärtnerische Ge-
staltung des ganzen Geländes war er 

natürlich der Spezialist. 
Anfang September, nach 
über 500 ehrenamtlichen 
Stunden, war das Werk 
vollbracht und der Kirch-
garten um eine schöne 
Ecke reicher. Neben den 
schon erwähnten Perso-
nen gilt mein großer Dank Peter Alsdorf, 
Peter Adler, Karlheinz Pröschel, Anita 
Scholl und Elfriede Bauer, dass ihr euch 
mit mir auf den Weg gemacht habt. Ihr 
ward ein großartiges Team und es hat 
Spaß gemacht mit euch zusammenzuar-
beiten. Ein großes Dankeschön gilt auch 
der Familie Rein für die Bereitstellung 
des Baggers. Ohne den hätten wir vie-
les nicht so hingekriegt. Auch allen, die 
das Projekt mit Geld oder Materialspen-
den unterstützt haben, ein herzliches 
Dankeschön im Namen der gesamten 
Kirchengemeinde. So war es tatsächlich 
gelungen den Kirchgarten komplett in 
Eigenleistung und auf Spendenbasis zu 
gestalten.
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AUS DER GEMEINDE

Mit einem neuen Layout startet unser Kirchen-
bote in den Herbst, und auch die Homepage 
unserer Gemeinde bekommt bald ein frisches 
Gewand. Doch soll hier Platz ist ein ganz beson-
deres Danke sein.
Fritz Berninger hat über viele Jahre unzähli-
ge Stunden investiert, um das Gesicht unserer 
Kirchengemeinde nach außen zu gestalten, als 
Layouter des Kirchenboten und als zuverlässi-
ger Pfleger unserer Homepage. Was nach außen 
selbstverständlich wirkt, frische Texte, schöne 
Bilder, neue Termine und Themen, ist das Ergeb-
nis seiner geduldigen, sorgfältigen Arbeit hinter 
den Kulissen. Mit vielen kreativen Ideen, Liebe 
zum Detail, Zuverlässigkeit und großer Einsatz-
bereitschaft wurde Fritz zu einem unverzichtba-
ren Teil unserer Gemeinde. Oft geschah diese 
Arbeit still im Hintergrund: Absprachen, Korrek-
turen, Rückfragen, technische Herausforderun-
gen. All das ehrenamtlich mit viel Herzblut.

Lieber Fritz, wir danken dir für dein großes En-
gagement und den langen Atem, mit dem du 
unseren Gemeindebrief und die Homepage 
lebendig gehalten hast. Du hast unserer 
Gemeinde über all die Jahre eine Stimme 
und ein Gesicht gegeben.

Herzlichen Dank an Fritz Berninger!
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AUS DER GEMEINDE

Der neue Jugendtreff läuft – und das richtig 
gut! Mal sind’s sieben, mal sind’s 22 Jugend-
liche, die kommen, quatschen, spielen und 
hier einen Raum für sich gefunden haben. 
Dabei sind die Spiele und Sofaecke genau-
so gefragt wie eine eigene Playlist – ganz 
nach dem Motto: „Hier zählt, was wir draus 
machen!“
Seit Juni gibt’s den Treff für Kids von 10 bis 
14 Jahren im Gemeinschaftshaus Sommerau. 
Zusammen mit der katholischen Gemeinde, 
der evangelischen Gemeinde und dem Markt 
Eschau wurde dieser Ort geschaffen, an dem 
man spielen, quatschen, malen oder einfach 
abhängen kann.
Und das machen die Jugendlichen auch! Die 
Wände sind zwar noch nicht überall bunt, 
aber beim Bilder malen sind viele schon mit 
dabei. Am liebsten chillen die Jugendlichen 
zusammen, nutzen den Tischkicker, stöbern 
in Büchern aus der Bücherei oder spielen 
Runde um Runde „Imposter“.
Die Jugendlichen bringen viele eigene 
Ideen ein: Videospiele, Lichterketten und 
ein Geburtstagskalender sind schon auf der 
Wunschliste gelandet. Dazu noch manche 
Deko, Pflanzen und Stehlampen um den 
Treff gemütlicher und persönlicher zu ma-
chen. 
Ohne die Arbeit und Unterstützung aus der 
evangelischen Kirche, der katholischen Ge-
meinde und dem Markt Eschau wäre das 
alles nicht möglich gewesen. Gemeinsam 
wurde ein Ort geschaffen, an dem junge 
Menschen willkommen sind, so wie sie sind.
Wer Lust hat, vorbeizuschauen, mitzuma-
chen oder gut erhaltene Spiele oder anderes 
zu spenden, ist herzlich eingeladen. 

Offener Jugendtreff – ein Gemeinschaftsprojekt
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AUS DER GEMEINDE

Jedes Jahr im Januar ziehen Kinder in funkelnden Gewändern als die Heiligen Drei 
Könige von Haus zu Haus. Mit dem Segensspruch „Christus mansionem benedi-
cat“ – Christus segne dieses Haus. Doch dabei geht es um weit mehr als nur den 
Segen für die Menschen vor Ort zu bringen. Denn neben dem Singen und Segnen 
sammeln sie Spenden für Kinder in Not weltweit. Die Sternsingeraktion ist damit die 
größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder und zeigt eindrucksvoll, wie geleb-
te Nächstenliebe auch einfach aussehen kann. In diesem Jahr ziehen die Sternsin-
ger unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ durch 
die Straßen. Im Fokus stehen Kinder in Bangladesch, die unter ausbeuterischen 
und gesundheitsschädlichen Arbeitsbedingungen leiden. Mit den gesammelten 
Spenden werden Partnerorganisationen wie die Caritas Bangladesch unterstützt. 
Diese ermöglichen Kindern den Schulbesuch und stärken Kinderrechte. So wird aus 
Kinderarbeit Bildung und damit die Chance auf eine bessere Zukunft.
Die Sternsinger zeigen: Solidarität kennt keine Altersgrenze. Kinder setzen sich für 
Kinder ein, und dabei können alle mitmachen – ob durch eine Spende, den Besuch 
einer Sternsingergruppe oder durch die eigene Teilnahme als Sternsinger. Auch bei 
uns sind Anfang Januar Sternsinger unterwegs, ganz egal ob von Tür zu Tür oder 
an verschiedenen Haltestellen. Klar ist: Jede Unterstützung zählt. Durch Ihre Spen-
de oder Ihre Mithilfe tragen auch Sie dazu bei, dass Kinder weltweit Chancen auf 
Bildung und ein besseres Leben erhalten. Mehr Informationen zur Aktion und zu 
Möglichkeiten, sich einzubringen, finden Sie auf der Webseite des Kindermissions-
werks „Die Sternsinger“: www.sternsinger.de oder auch in unserem Gottesdienst 
am 6. Januar.

„Segen bringen, Segen sein“ – Die Sternsingeraktion 2026

Bild: © Gabriele PohlKindermissionswerk
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde
Kirchlich bestattet wurden:

Getauft wurden:

Getraut wurden:

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen in der Online-Ausgabe des

Gemeindebriefs die Namen hier nicht
erscheinen.

Wir bitten um Verständnis!
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

In der Taufe sagt Gott JA zu einem Menschen und wir als Kirchengemeinde freuen 
uns jedes Mal wieder sehr, ein weiteres Kind Gottes offiziell in unserer Mitte be-
grüßen zu dürfen.
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten: 
29. November, 11 Uhr, Epiphaniaskirche in Eschau (Familie Nagel). Gerne taufen 
wir auch jederzeit nach Absprache im Gemeindegottesdienst. Sollten Sie einen 
anderen Termin wünschen, melden Sie sich bitte unter Beachtung der Gebühren-
ordnung in unserem Gemeindebüro.

Tauffeiern in unserer Gemeinde

Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen  
anlassbezogenen Segensfeiern begleiten wir Sie gerne. 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte zu den  
Öffnungszeiten an das Gemeindebüro. Sie können auch unsere 
Internetseite besuchen. Dort finden Sie unter „Lebensbegleitung“ 
weitere Infos oder Sie scannen den QR-Code.

Anmeldungen zu Kasualien

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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TERMINE

...zu einer guten Tasse Kaffee, zu leckerem selbstgemach-
ten Kuchen, zu einem netten Gespräch. Einmal im Monat 
öffnen sich die Türen im Kana-Haus. Ein Treffpunkt am Ort 
- mitten im Ort und unverbindlich. In herzlicher Atmosphä-
re wird geplaudert und gelacht. Einfach mal vorbeikommen 
und den Austausch mit anderen genießen!
Das Café öffnet am Donnerstag von 15:00 – 17:00 Uhr  
am 20. November, am 18. Dezember und  
am 29. Januar 2026.

Angelika Pröschel, 09374-2347 (mit AB) und Dorett Kleinschroth, 06092-5749 (mit AB)

Am Mittwoch, den 10. Dezember 2025, um 14:30 
Uhr heißt es „... all überall auf den Tannenspitzen, sah 
ich goldene Lichtlein blitzen.“ In dieser besonderen Zeit im 
Advent möchten wir mit Ihnen nicht nur ihren Geburtstag 
nachfeiern, sondern mit Ihnen auch die Vorfreude auf Weih-
nachten teilen – bei Kerzenschein, Liedern, wunderbarem 
Kuchen und in liebevoller Gemeinschaft.
Lassen Sie uns gemeinsam beim Seniorencafé im Kana-

Haus das besondere Licht im Advent erleben. 
Das Team freut sich auf Ihr Kommen und bittet um eine telefonische Anmeldung 
bis spätestens 03. Dezember 2025. Ihre Anmeldungen nehmen Elisabeth Rippl  
(09374 2137) oder das Pfarramt Eschau (09374 1270) entgegen. 

Am Sonntag, den 11. Januar 2026, möchten wir ge-
meinsam Danke sagen und laden alle, die sich ehrenamt-
lich in unserer Gemeinde engagieren, zu einem besonderen 
Abend ein.
Los geht es um 17 Uhr in der Epiphaniaskirche mit einem 
Dankgottesdienst und Abendmahl. Hier heißen wir unse-
re neuen Ehrenamtlichen willkommen und segnen alle für 
ihren wertvollen Einsatz.

Danach feiern wir weiter im Kana-Haus: Es gibt leckeres Essen und Getränke, nette 
Gespräche und die Gelegenheit, gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. Außer-
dem ehren wir treue Helferinnen und Helfer und verabschieden diejenigen, die sich 
aus ihrem Ehrenamt zurückziehen.
Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen zusammen diesen besonderen Abend zu 
erleben!

Das Begegnungscafé lädt ein...

Seniorencafé

Neujahresdank mit Empfang für alle Ehrenamtlichen
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TERMINE

Immer mittwochs um 19:00 Uhr feiern wir ein offenes Abendgebet in der Epi-
phaniaskirche. Es erwarten Sie unterschiedliche Besinnungen zum Nach-
denken, zur Ruhe kommen und den Abend zurück in Gottes Hand legen.  
Die Andachtsreihe startet am 26. November 2025.
Am 3. Dezember wird eine ökumenische Andacht stattfinden. 

Angedacht - bei Kerzenschein
„Auf dem Weg nach Weihnachten“
Ökumenische Abendandacht für Groß & Klein
mit Monsignore Franz Leipold (rk) und 
Lektor Johannes Happ (ev)
Musikalische Begleitung: Schola der kath. Kirchengemein-
den Sommerau, an der Steimeyer-Orgel: Carsten Büttner 

Herzliche Einladung an alle Schwestern und Brüder beider Konfessionen zu einer 
gemeinsamen Andacht im Advent bei Kerzenschein, Gesang, Musik und Gebet. Be-
sonders freuen wir uns, dass Monsignore Leipold vor Antritt seines Ruhestands im 
Frühjahr 2026 seine Teilnahme zugesagt hat.
Hinweis: Die Epiphanias Kirche wird zu dieser Veranstaltung beheizt. Ein barriere-
freier Zugang zur Kirche (Seiteneingang) sowie den barrierefreien Sanitäranlagen 
im Kana Haus stehen zur Verfügung. 

AN-GE-DACHT
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TERMINE

Weil Leib und Seele zusammengehören… An diesen Aben-
den wollen wir gemeinsam einfache Yogaübungen praktizie-
ren, um uns beweglich zu halten und mit Hilfe konzentrierter 
Haltungen ein wenig Abstand vom eindrucksvollen Alltag zu 
gewinnen. Atemübungen sind genauso dabei wie der Son-
nengruß und kleinere Flows. Ein wenig Erfahrung im Yoga 
ist vorteilhaft, aber keine Bedingung. Bei gesundheitlichen 
Einschränkungen wie Herzerkrankungen oder Störungen 
des Bewegungsapparates fragt im Zweifelsfall Euren Haus-
arzt. Jede und jeder ist herzlich zum Mitmachen eingeladen. 
Yogamatte und evtl. eine Decke sowie etwas zum Trinken 
mitbringen.

Wann?            17.12., 22.12., 12.01., 26.01., um 19:30 Uhr 
Wo?               Im Betsaal in Mönchberg. (Rathaus 1. Stock)
Mit Wem?       Dorett Kleinschroth, 06092-5749 (mit AB)

Miteinander singen, beten, Gemeinschaft teilen, zur Ruhe 
kommen, schmunzeln, Zeit für Begegnung haben... dies al-
les geschieht an unseren Unterwegs-Abenden. Jeder Abend 
hat ein bestimmtes Thema, dem wir uns von verschiedenen 
Seiten nähern. In Liedern, Gesprächsrunden und Gebeten, 
kleinen Geschichten und Meditationen. Kommt gerne vor-
bei und probiert es aus. Miteinander Unterwegssein macht 
Freude.

ORT: Betsaal, Rathaus Mönchberg 1. OG 
ZEIT: 15.12. / 19.01. - jeweils um 19:30 Uhr

Am 7. Dezember, dem 2. Advent  laden wir Sie ganz herzlich 
ein zu einer Adventsandacht, barrierefrei (!) (mit Aufzug) im 
Alten Rathaus in Mönchberg im 1. Stock.
Ein Engel in Eile nimmt uns mit auf den Weg nach Bethle-
hem. Dazwischen singen wir oder hören adventliche Wei-
sen. Im anschließenden gemütlichen Beisammensein er-
warten Sie ein paar herzhafte und süße Leckereien nebst 
Getränken und wir haben Raum und Zeit für Gespräche.  
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen.

Offener Yogatreff

Unterwegs-Abende

2. Advent in Mönchberg
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TERMINE

Mit großer Freude laden wir alle ab 16 Jahren ganz herzlich zu 
unserem ersten KirchenCUT am 8. Novemmber 2025 ein – ei-
nem besonderen Filmabend in der Kirche. Ab 18:30 Uhr öffnen 
wir die Türen und schaffen mit stimmungsvoller Beleuchtung 
und Atmosphäre einen Raum zum Ankommen und Wohlfühlen.  
Um ca. 19 Uhr beginnt der Filmabend, der mehrfach durch kurze 
Impulse unterbrochen wird. Diese Momente laden ein, das Gese-
hene zu reflektieren und ins Gespräch zu kommen.

Nach dem Film möchten wir den Abend in gemütlicher Runde ausklingen lassen 
und freuen uns auf anregende Begegnungen und den Austausch untereinander. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Am 10. Januar 2026 ist die Evangelische Jugend der Region Mitte 
ab 10 Uhr wieder unterwegs und holt die Christbäume in Eschau 
gegen eine Spende ab. Die Jugend organisiert Traktoren und fährt 
durch die Straßen. Legen Sie einfach den Baum bis spätestens 
9 Uhr nach draußen. Wir kommen dann vorbei und klingeln bei 
Ihnen für die Spende. Gerne können Sie Ihre Spende auch gut 

sichtbar an den Baum hängen, wenn Sie an diesem Samstag nicht zuhause sind. 
Wer mithelfen will oder sicher gehen möchte, dass der eigene Baum abgeholt wird, 
meldet sich bitte bis zum 7. Januar bei Lena Riegel oder im Gemeindebüro

KirchenCUT

Christbaumsammlung

Weihnachten für und mit Familien
Vorweihnachtlicher Gottesdienst 
der KiTa-Kinder
Die Kinder unseres Abenteuerlandes laden 
ganz herzlich am 14. Dezember 2025 um 
10:30 Uhr in die Epiphaniaskirche zum Vor-
weihnachtsgottesdienst ein. Fleißig üben 
sie dafür schon und freuen sich über viele 
große und kleine Besucherinnen und Be-
sucher. Die perfekte Einstimmung auf den 
Heiligen Abend.
Krippenspiel an Heiligabend
Am Heiligabend führen unsere Krippen-
spielkinder nach langer Vorbereitung die 
diesjährige Weihnachtsgeschichte auf. Sie 
dürfen gespannt sein, ob es eine klassi-
sche Darstellung oder eine moderne Ver-
sion wird. Herzliche Einladung zur Auffüh-

rung in der Epiphaniaskirche.
Waldweihnacht 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zur 
Waldweihnacht an der Freizeitanlage in 
Wildensee ein. Die Hütte wird liebevoll ge-
schmückt, und für das Stallfeeling ist mit 
jeder Menge Stroh gesorgt. Ein besonde-
rer, stimmungsvoller Auftakt an diesem 
Weihnachtsfest für die ganze Familie.
Kirche für Groß und Klein mit Krippenspiel 
Am 26. Dezember 2025 haben Sie noch 
einmal die Chance unsere Krippenspiel-
kinder in Aktion zu erleben – diesmal 
im Rahmen eines Gottesdienstes für 
Groß und Klein. Herzliche Einladung um  
10:30 Uhr in die Epiphaniaskirche!
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Gottesdienste extra für Sie regional vernetzt
Auf den folgenden Seiten finden Sie 
eine Übersicht aller evangelischer Got-
tesdienste in unserer Umgebung. Durch 
diese Kooperation bieten wir Ihnen ein 
umfassendes Gottesdienstangebot von 
klassischen über moderne bis hin zu 
experimentellen Gottesdienstformen. 

Auch die Gottesdienstorte und Gottes-
dienstzeiten sind vielfältig.
Sie sind zu allen Gottesdiensten 
und Andachten herzlich eingeladen 
und in jeder Kirche und Gemeinde 
jederzeit herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Gottesdienstorte in den Kirchengemeinden

•	 Epiphaniaskirche Eschau 
Rathausstraße 17, 63863 Eschau

•	 Kana-Haus Eschau 
Rathausstraße 15, 63863 Eschau

•	 Kriegerdenkmal Eschau
•	 Kindergarten Abenteuerland Eschau 

Mönchberger Weg 10, 63863 Eschau
•	 Friedhof Eschau 

Spessartstraße, 63863 Eschau
•	 Kirche „Zum guten Hirten“ Wildensee 

Wildensee 81, 63863 Eschau
•	 Freizeitanlage Wildensee 

Wildensee 96, 63863 Eschau
•	 Gemeinderaum in der Volksschule 

Heimbuchenthal 
Bergstraße 6, 63872 Heimbuchenthal

•	 St. Michaelskirche Hofstetten 
Eichelsbacher Str. 11,  
63839 Kleinwallstadt/ Hofstetten 

•	 Evang. Gemeindehaus Sulzbach 
Jahnstr. 16, 63834 Sulzbach

•	 Kath. Kirche St. Anna Sulzbach 
Spessartstraße 2, 63834 Sulzbach

•	 Kath. Kirche St. Laurentius Roßbach 
Kirchweg 22, 63849 Leidersbach

•	 Rohe´sche Stiftung Kleinwallstadt 
Miltenberger Str. 2, 63839 Kleinwallstadt

•	 Friedenskirche Obernburg 
Oberer Neuer Weg, 63785 Obernburg

•	 Trinitatiskirche Mömlingen 
Jahnstraße 22, 63853 Mömlingen

•	 kath. Pfarrheim St. Gertraud Elsenfeld 
Adam-Zirkel-Str. 6, 63820 Elsenfeld

•	 Friedhof Elsenfeld 
Friedhofstr. 17, 63820 Elsenfeld

•	 Bürgerzentrum Elsenfeld 
Mühlweg 9, 63820 Elsenfeld

•	 Kanuanleger Elsenfeld 
in der Verlängerung vom Knabenweg in 
Richtung Main, 63820 Elsenfeld

•	 Kath. St. Peter & Paul Erlenbach 
Hauptstraße 64, 63906 Erlenbach

Eschau:

Hofstetten: Obernburg:

•	 St. Johannes Heimbuchenthal 
St.-Johannes-Straße 8, 63872 
Heimbuchenthal

•	 St. Johannes der Täufer Mönchberg 
Schwimmbadstr. 10, 63933 Mönchberg

•	 Altes Rathaus Mönchberg 
Hauptstraße 44, 63933 Mönchberg

•	 Betsaal Mönchberg 
Hauptstraße 44, 63933 Mönchberg

•	 Friedhof Hobbach 
Friedhofstraße 8, 63863 Eschau

•	 Friedhof Sommerau 
Ringstraße 16, 63863 Eschau

•	 Ev. Trinitatiskirche 
Von-Mairhofen-Straße 13, 63906 
Klingenberg am Main
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Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturgin

Sa
1. November

Allerheiligen

HOBBACH 13:30 Friedhof
Ökumenisches Totengedenken

Himmel / 
Soban

SOMMERAU 14:30
Friedhof
Ökumenisches Totengedenken mit anschl. 
Kranzniederlegung zum Gedenken der 
Opfer von Krieg und Vertreibung

Himmel / 
Soban

ESCHAU 15:30 Friedhof
Ökumenisches Gedenken

Himmel / 
Soban

ELSENFELD 14:30 Friedhof Elsenfeld
Ökumenisches Totengedenken Kloos/Riegel

So
2. November

Reformationsge-
denken

ESCHAU 
10:30

Epiphaniaskirche
Reformationsfest für Groß und Klein, 
anschl. Gemeindeversammlung

Riegel und 
Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rößle

ELSENFELD 9:30 Pfarrheim St. Gertraud
Gottesdienst Rupp

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst Rupp

Mi
5. November MÖNCHBERG 19:00

Katholische Kirche
Nacht der Lichter – Ökumenisches 
Taizégebet

Team

So
9. November

Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Gottesdienst in Liturgischer Form Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Burkart

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst in liturgischer Form Himmel

Sa 15. November
Sankt Martin ESCHAU 

16:30 Epiphaniaskirche (START)
Laternenweg zu Sankt Martin KiTa-Team

So
16. November

Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

ESCHAU 9:30
Kriegerdenkmal
Volkstrauertag mit Gedenken der 
Opfer von Krieg und Vertreibung mit 
dem Mfz und der Liedertafel

Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst zur Friedensdekade Haas

MÖMLINGEN 9:30 Trinitatiskirche
Gottesdienst Buschhaus

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst Buschhaus

Mi
19. November
Buß- und Bettag

ESCHAU 19:00 Kana-Haus
Gottesdienst mal Anders Team

HOFSTETTEN 19:00
St. Michaelskirche
Gottesdienst mit Beichte in Hofstetten, Mot-
to: „Ich bin da, wenn du mich brauchst.“

Haas

Sa 22. November SULZBACH 18:30 Evang. Gemeindehaus
Abend-Gottesdienst für Trauerfamilien Haas/Mehlig

So
23. November
Ewigkeitssonntag

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen W. Büttner

WILDENSEE 10:30 Kirche „Zum guten Hirten“
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen Himmel

HEIMBUCHEN-
THAL 18:00 Gottesdienstraum Volkschule

Gottesdienst mal Anders Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst für Trauerfamilien

Haas / 
Mehlig

MÖMLINGEN 9:30 Trinitatiskirche
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen Rupp

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen W. Büttner
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Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturgin

Mi 26. November ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
An-ge-dacht D. Kleinschroth

Sa 29. November
Vorabend zum  

1. Advent
HOFSTETTEN 18:00

St. Michaelskirche
musikalische Adventsandacht unseres 
Posaunenchors

Preu

So
30. November

1. Advent

ESCHAU
9:30

Epiphaniaskirche
Gottesdienst in liturgischer Form mit 
Abendmahl  (Wandelkommunion)

Himmel

ESCHAU 18:00 Epiphaniaskirche
Abendandacht mit Adventsklängen Flötentöne

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rößle

ELSENFELD
9:30 Pfarrheim St. Gertraud

Gottesdienst mit Abendmahl Wachsmann

OBERNBURG
11:00 Friedenskirche

Gottesdienst mit Abendmahl Wachsmann

Dezember

Mi 3. Dezember ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
An-ge-dacht - ökumenisch

J. Happ / 
Leipold

So
7. Dezember

2. Advent

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Gottesdienst in liturgischer Form Neu

MÖNCHBERG 18:00 Altes Rathaus - barrierefrei
Adventsandacht mit Beisammensein

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Rüster

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Familiengottesdienst

Riegel und 
Team

Mi 10. Dezember ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
„An-ge-dacht“ Kleinschroth

So
14. Dezember

3. Advent

ESCHAU 
10:30

Epiphaniaskirche
Vorweihnachtlicher Gottesdienst der 
KiTa-Kinder

Riegel und 
KiTa-Team

HOFSTETTEN 10:00 
St. Michaelskirche
Familiengottesdienst mit unserem 
Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Mehlig

MÖMLINGEN
9:30 Trinitatiskirche

Gottesdienst mit Abendmahl Wachsmann

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst Wachsmann

Mi 17. Dezember ESCHAU 19:00 Epiphaniaskirche
An-ge-dacht - Lobpreisabend

Polataitchouk 
& Pinz

Do 18. Dezember ESCHAU 14:30 KiTa Abenteuerland
Abenteuerzeit Riegel

Sa 20. Dezember
Vorabend zum 

4. Advent
SULZBACH 17:00 Evang. Gemeindehaus

Adventsfenster Preu

So
 21. Dezember

4. Advent

ESCHAU 
9:30 Epiphaniaskirche 

Minigottesdienst
Riegel und 
Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst

Haas / 
Mehlig

ELESENFELD 9:30 Pfarrheim St. Gertraud
Gottesdienst Buschhaus

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst Buschhaus
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Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturgin

Mi
24. Dezember

Heilig Abend

ESCHAU 14:30 Epiphaniaskirche
Krippenspiel für Groß und Klein

Riegel und 
Team

WILDENSEE 16:00 Freizeitanlage
Waldweihnacht für Groß und Klein Team

ESCHAU 17:00 Epiphaniaskirche
Christvesper mit den Kirchenbläsern Himmel

ESCHAU 22:00
Epiphaniaskirche
Musikalische Christmette mit Austei-
lung des Friedenslichts aus Bethlehem

Englert und 
Team

KLEINWALL-
STADT 14:00 Rohe´schen Stiftung

Familiengottesdienst
Haas / 
Mehlig

SULZBACH 15:30 St. Annakirche
Familiengottesdienst mit Posaunenchor

Haas / 
Mehlig

HOFSTETTEN 17:30 St. Michaelskirche
Familiengottesdienst

Haas / 
Mehlig

HOFSTETTEN 22:00 St. Michaelskirche
Christmette mit Posaunenchor

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 16:00 Friedenskirche
Familiengottesdienst

Riegel und 
Team

MÖMLINGEN 17:00 Trinitatiskirche
Christvesper Bohnhoff

ELSENFELD

  
17:30 Bürgerzentrum

Ökumenische Christvesper ACK

OBERNBURG 22:00 Friedenskirche
Christmette Völker

Do
25. Dezember

1. Weihnachtstag

ESCHAU 9:30
Epiphaniaskirche
Festgottesdienst mit Abendmahl 
(Wandelkommunion)

Rupp

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Haas / 
Mehlig

Fr
26. Dezember

2. Weihnachtstag

ESCHAU 10:30 Epiphaniaskirche
Gottesdienst mit Aufführung des Krippenspiels

Riegel und 
Team

MÖNCH- 
BERG 10:30

Betsaal
Festgottesdienst mit Abendmahl 
(Einzelkelche)

Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienstl Rößle

ELSENFELD 9:30 Pfarrheim St. Gertraud
Festgottesdienst mit Abendmahl Rupp

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Festgottesdienst mit Abendmahl Rupp

So 28. Dezember
1. Sonntag nach 

dem Christfest

ESCHAU 18:00 Epiphaniaskirche
Singgottesdienst Rupp

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Burkart

Mi
31. Dezember

Silvester

ESCHAU 16:30
Epiphaniaskirche
Jahresschlussgottesdienst mit  
Verlesung des Gemeindeberichts

Himmel

SULZBACH 15:30 Evang. Gemeindehaus
Gottesdienstmit Hl. Abendmahl Haas/Mehlig

HOFSTETTEN 18:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst mit Posaunenchor

Haas / 
Mehlig

OBERNBURG 18:30
Friedenskirche
Gottesdienst mit Verlesung des  
Gemeindeberichts

Wachsmann
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Ort Uhrzeit Gottesdienst Liturg/ 
Liturgin

Januar 2026

Do
1. Januar 2026

Neujahr

WILDENSEE 17:00 Kirche „Zum guten Hirten“
Segnungsgottesdienst mit den Flötentönen Englert

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst mit Abendmahl Wachsmann

So 4. Januar
2. Sonntag nach 

dem Christfest

KLINGENBERG 11:00 Trinitatis-Kirche
Gottesdienst mit Kirchenkaffee Kreile

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst zur Jahreslosung Rößle

Mi
6. Januar
Epiphanias

ESCHAU 9:30 Epiphaniaskirche
Liturgischer Gottesdienst zur Kirchweihe Happ

ELSENFELD 15:00 Kanuanleger
Orthodoxe Flusssegnung ACK

So
11. Januar

1. Sonntag nach 
Epiphanias

ESCHAU 10:30
Epiphaniaskirche
Emmauskirche mit Anmeldung der neue 
Konfis 2027 für Eschau und Obernburg

Riegel

Kana-Haus
Kinderkirchen-Gottesdienst mit Start in 
der Epiphaniaskirche

Kiki-Team

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst

Haas / 
Mehlig

MÖMLINGEN 9:30 Trinitatiskirche
Gottesdienst mit Abendmahl Bohnhoff

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst mit Abendmahl Bohnhoff

So
18. Januar

2. Sonntag nach 
Epiphanias

ESCHAU 17:00
Epiphaniaskirche
Dankgottesdienst mit Abendmahl 
(Wandelkommunion), anschl. Neujah-
resempfang der Ehrenamtliche

Riegel

HEIMBUCHEN-
THAL 10:00 Katholische Kirche

Gebetswoche für die Einheit der Christen Himmel

HOFSTETTEN 10:00 St. Michaelskirche
Gottesdienst Burkart

ELSENFELD 9:30 Pfarrheim St. Gertraud
Gottesdienst Buschhaus

OBERNBURG 11:00 Friedenskirche
Gottesdienst Buschhaus

Di 20. Januar ERLENBACH 18:30 St. Peter und Paul
Gottesdienst zur Einheit der Christen ACK

Mi 21. Januar ROSSBACH 19:00
Kath. Kirche St. Laurentius
ökumenischer Gottesdienst zur Einheit 
der Christen

Wissel / 
Haas

So
25. Januar

3. Sonntag nach 
Epiphanias

ESCHAU 9:30 Kana-Haus – WINTERKIRCHE
Liturgischer Gottesdienst Neu

HOFSTETTEN 10:00
St. Michaelskirche
Gottesdienst zum Thema „Segen“ 
anschl. Mitarbeiter Dank 

Haas / 
Mehlig

ELSENFELD 11:00
Pfarrheim St. Gertraud
Dankgottesdienst mit anschl. Empfang 
und Mittagessen der Ehrenamtlichen

Rupp/Riegel

Sa 31. Januar SULZBACH 18:30 Evang. Gemeindehaus
Abend-Gottesdienst

Haas / 
Mehlig
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EXTRA FÜR KINDER UND FAMILIEN

Am 15. November heißt es endlich wieder „Laterne, Laterne,…“. 
Denn die KiTa Abenteuerland und die Kirchengemeinde laden 
herzlich zum Laternenweg ein. Gemeinsam mit bunten Later-
nen wollen wir die Geschichte von St. Martin lebendig werden 
lassen und ein warmes Licht in die Dunkelheit tragen. Merken 
Sie sich den Termin schon jetzt vor – wir freuen uns auf viele 

große und kleine Teilnehmer! Weitere Informationen zu Anmeldung und Ablauf 
erfahren Sie über das Amtsblatt, das Gemeindebüro oder die KiTa Abenteuerland.

Mit unseren Kleinsten feiern wir circa 4-mal im Jahr um  
10:30 Uhr Mini-Gottesdienst in der Epiphaniaskirche. Eingela-
den sind alle Kinder ab 0 Jahren mit ihren Eltern, Großeltern, 
Geschwistern, Paten. Es wird gemeinsam gesungen, gespielt 
und eine spannende Geschichte miterlebt. Am 21. Dezember 
2025 feiern wir den Advent und all die besonderen Momente, 
die diese Zeit so schön machen – von funkelnden Lichtern bis 
hin zu kleinen Überraschungen für die Kinder. Es wird gemüt-

lich, fröhlich und kindgerecht, sodass die ganze Familie gemeinsam diese besonde-
re Zeit genießen kann. Seid dabei und erlebt mit uns, wie der Advent lebendig wird.

Sankt Martin

Mini-Gottesdienst 

Jeden Mittwoch heißt es im Wildenseer Feuerwehrhaus für eine 
Stunde lang „Bahn frei und los geht es“. Beim Kindertreff wird 
gespielt, gebastelt und gelacht. Um 16:30 Uhr geht es los für 
alle Kinder von 6 bis 9 Jahren, egal ob aus Wildensee oder von 
weiter her. 
KONTAKT: Lena Riegel oder Leonie Link 0152 51336008

Kindertreff Wildensee

Immer wieder dienstags trifft sich von 09:45 - 11:15 Uhr die 
Krabbelgruppe am Gemeinschaftshaus Sommerau. In gemüt-
licher Runde können die Kleinsten die Welt entdecken und die 
Eltern sich austauschen über alles, was gerade dran ist. Bei 
schönem Wetter geht es auch raus in die Natur.
KONTAKT: Madlen Kranich 0162 2179888

Ökumenische Krabbelgruppe
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EXTRA FÜR KINDER UND FAMILIEN

Bei uns in der Kinderkirche bleibt es spannend. Gemeinsam entdecken 
wir Geschichten rund um die Bibel, basteln und spielen. Alle Kinder 
zwischen drei und zwölf Jahren sind dazu herzlich willkommen. Wer 
sich noch nicht allein traut, darf jederzeit auch eine Begleitperson mit-
bringen. Schau vorbei und mach mit. Wir freuen uns auf Dich!

KIRCHE FÜR GROSS UND KLEIN am SO 2. November 2025 um 10:30 Uhr
Seid dabei, wenn wir am Reformationsfest den Mut von Martin Lu-
ther entdecken! Mit spannenden Mitmach-Aktionen suchen wir nach 
„Mutmomenten“ damals und heute und begrüßen fünf neue, mutige 
Kirchenentdecker. Reformation erleben, selbst entdecken und mitma-
chen!

KINDERKIRCHE IN AKTION am SA 22. November um 10:00 Uhr
Jetzt heißt es wieder: Kinderkirche in Aktion! Alle Kinder sind einge-
laden, einen fröhlichen und kreativen Vormittag zu erleben. Es wird 
gespielt, gesungen, gebastelt und wir entdecken gemeinsam, was es 
mit dem Thema „Licht“ auf sich hat. Kommt vorbei im Feuerwehrhaus 
Wildensee (alternativ Kapelle „Zum guten Hirten“). Wir freuen uns 
auf euch!

ABENTEUERZEIT am DO. 18. Dezember um 14:30 Uhr
Für alle Kinder von 3 bis 10 Jahren wartet in den Räumen der KiTa 
Abenteuerland ein kreativer und fröhlicher Nachmittag voller weih-
nachtlicher Abenteuer auf euch: Wir schauen uns Weihnachten rund 
um die Welt an, entdecken verrückte Bräuche, hören Geschichten, 
basteln und spielen gemeinsam. 

KINDERKIRCHENGOTTESDIENST am SO 11. Januar 2026 um 10:30 Uhr
Alles neu, oder was? Nicht alles, denn auch im neuen Jahr feiern wir 
gemeinsam Kinderkirche. Gemeinsam singen, hören und entdecken 
wir Geschichten, in denen Neues entsteht, Überraschendes passiert 
und sich das Leben auf unerwartete Weise öffnet. Ein Gottesdienst 
voller Staunen, Mitmachen und kleiner Abenteuer wartet auf alle Kin-
der.

Kinderkirche
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Anmeldung zur Konfirmation 2027: Sei dabei!

EXTRA FÜR JUGENDLICHE

Am Sonntag, dem 11. Januar 2026, ist 
es soweit: An diesem Tag beginnt die 
offizielle Anmeldung zur Konfirmation 
2027. Gemeinsam feiern wir in der Epi-
phaniaskirche in Eschau einen Gottes-
dienst, gestaltet von aktuellen Konfis, 
euren späteren Konfi-Teamern und der 
Konfi-Kursleitung. Im Anschluss gibt es 
für alle Jugendliche und Eltern eine kur-
ze Info bei Kaffee und Kuchen. Während 
die Jugendlichen dann im Anschluss ihre 
Anmeldung ausfüllen und sich schon et-
was kennenlernen, bekommen die El-
tern weiterführende Informationen und 
die Möglichkeit sich schon einmal mit 
den anderen Eltern zu vernetzen.
 Alle Jugendlichen, die im entsprechen-
den Zeitraum geboren wurden und in 
unserer Gemeindekartei eingetragen 
sind, erhalten in den kommenden Ta-
gen, spätestens jedoch Anfang De-
zember, einen Brief mit allen wichtigen 
Infos.

Natürlich sind auch Jugendliche, die 
noch nicht getauft sind, ganz herzlich 
eingeladen! Dies ist eine wunderbare 
Gelegenheit, sich mit dem christlichen 
Glauben vertraut zu machen und sich 
auf eine spannende Reise des Glaubens 
zu begeben. Wenn du interessiert bist 
oder Fragen hast, melde dich einfach 
im Gemeindebüro – wir freuen uns auf 
dich!
Weitere Informationen über den Ablauf, 
das Konzept der Konfirmation und alles, 
was dich sonst noch interessiert, findest 
du auch auf unserer Homepage. Oder 
du wendest dich direkt an Lena Riegel, 
die dir gern weiterhilft.
Wir freuen uns darauf, dich auf diesem 
besonderen Weg zu begleiten!
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Obernburg im Lichterglanz

Weihnachtsfeier

Christbaumsammlung

EXTRA FÜR JUGENDLICHE

WANN:	 13. Dezember 2025, 17:00-21:00 Uhr
WO: 	 Jugendraum  
		  (Adam-Zirkel-Straße 4, 63820 Elsenfeld)
WER: 	 Jugendliche ab 13 oder Konfis
Draußen ist alles ruhig und besinnlich, bei uns gibt es 
Weihnachtsstimmung pur. Wir feiern die besondere Zeit mit einer 

Weihnachtsparty, Wichteln, Plätzchen, Lebkuchen und Punsch. Dazu gibt es 
Weihnachtsliederkaraoke, lustige Spiele und weihnachtliche Challenges. Hast du 
eigene Ideen oder Wünsche? Dann sag uns über Instagram (@ejmitte), was auf 
keinen Fall fehlen darf. Sei dabei und melde dich gleich über den QR-Code an!

WANN:	 10. Januar 2026, 10:00-12:00 Uhr
WO: 	 Kana-Haus Eschau  
		  (Adam-Zirkel-Straße 4, 63820 Elsenfeld)
WER: 	 Jugendliche ab 13 oder Konfis
Die Weihnachtszeit ist vorbei, aber keine Sorge: Am 10. Januar 2026 
ist die EJ Mitte wieder unterwegs, um Eschau baumfrei zu machen 

und die ausgedienten Weihnachtsbäume einzusammeln. Ab 10:00 Uhr ziehen wir 
mit Traktoren und jeder Menge gute Laune durch die Straßen und sammeln neben 
den Bäumen auch Spenden für unsere Jugendarbeit, also ganz konkret für dich und 
deine Wünsche, ein. Falls du Fragen hast, melde dich gerne bei Lena Riegel.

WANN: 	 5. Dezember 14:00  
		  – 06. Dezember 22:00 Uhr
WO: 	 Römerstraße, Obernburg
WER: 	 Jugendliche ab 13 oder Konfis
Am Wochenende des 2. Advents erstrahlt Obernburg wieder im 
traditionellen Lichterglanz. Vereine, Gruppen und auch Kindergärten 

und Schulen sorgen für festliche Stimmung in der alten Römerstadt. Natürlich sind 
auch wir von der EJ Mitte mit einer eigenen Hütte dabei! Mit heißem Punsch, 
Glühwein und vielem mehr kümmern wir uns in Schichten um das Wohl der 
Besuchenden.
Wer Lust hat, mitzuhelfen, kann sich über den QR-Code anmelden. Das erste 
Planungstreffen vor unserem Einsatz findet am 13. November um 19:00 Uhr 
digital statt. Wir freuen uns über jede helfende Hand und auf alle, die uns auf dem 
Weihnachtsmarkt besuchen!
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AUS DEM ABENTEUERLAND

In unserer Kita ist in den letzten Mona-
ten viel passiert – Grund genug, an die-
ser Stelle innezuhalten, Danke zu sagen 
und einen Blick auf Vergangenes und 
Kommendes zu werfen.
In den ersten Septemberwochen ka-
men viele Kinder zur Eingewöhnung in 
die Krippe und den Kindergarten. Alle 
kennen mittlerweile die Abläufe und 
die Räumlichkeiten und finden sich gut 
zurecht. Auch im Hort hat sich einiges 
getan: Über zwanzig neue Kinder haben 
nach den Sommerferien bei uns begon-
nen – und bringen frischen Wind und 
jede Menge Energie mit. Noch sind nicht 
alle Regeln ganz vertraut, aber wir sind 
sicher: Mit ein bisschen Geduld, einer 
Portion Humor und der Unterstützung 
der „alten Hasen“ werden sich alle bald 
zurechtfinden. Schön, dass so viele Kin-
der auch nach der Kindergartenzeit bei 
uns betreut werden.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt zu-
nächst unserem vergangenen Elternbei-
rat. Mit großem Engagement, offenen 
Ohren und einem wohlwollenden Blick 
für die Kinder und die Arbeit des Kita-
Teams habt ihr unsere Arbeit auf wun-
derbare Weise unterstützt. Für euren 
Einsatz sagen wir von Herzen: Danke!
Im Oktober hieß es leider auch Abschied 
nehmen: Unsere Pfarrerin Romina Eng-
lert, die bis Anfang letzten Jahres die 
Trägerin unserer Kita war, verlässt zum 
November die Gemeinde. Sie war über 
viele Jahre eine wichtige Ansprech-
partnerin für das Team, eine verlässli-
che Begleiterin der Kita-Arbeit und hat 
zahlreiche religiöse Einheiten und Got-

Dank, Abschied und Vorfreude
tesdienste liebevoll mitgestaltet. Zuletzt 
kam sie immer noch einige Male im Jahr 
in die Krippe, den Kindergarten und den 
Hort und gestaltete gemeinsam mit den 
Kindern religiöse Einheiten im Rahmen 
der „Abenteuerzeit mit Gott“. Ihr Ab-
schied erfüllt uns mit Dankbarkeit – und 
mit Traurigkeit. Wir wünschen ihr für 
ihren weiteren Weg alles Gute und Got-
tes Segen.
Doch es gibt auch Dinge, auf die wir uns 
freuen:
Am Samstag, 15. November feiern wir 
St. Martin. Nach dem Laternenlauf la-
den wir herzlich zu einem Umtrunk 
mit Kinderpunsch und Glühwein an der 
Kita im Mönchberger Weg 10 ein. Der 
genaue Ablauf wird im Gemeindeblatt 
noch bekanntgegeben. 
Und am 3. Advent feiern wir einen fest-
lichen Gottesdienst in der Kirche. Ge-
meinsam wollen wir uns mit Kindern, 
Familien und allen Interessierten auf 
Weihnachten einstimmen. Wir freuen 
uns, wenn viele mit uns feiern.

Herzliche Grüße aus der Kita, 
Claudia Pfeifer
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EXTRA ÖKUMENISCH

Die Gebetswoche für die Einheit der 
Christen ist ein wertvolles Instrument 
für ökumenische Bewegungen auf der 
ganzen Welt, um die Einheit in Christus 
und mit Christus von Christen aller Glau-
bensbekenntnisse zu fördern.
Die Woche zwischen dem 18. und  
25. Januar ist für Christen auf der gan-
zen Welt etwas ganz Besonderes. Seit 
1908 wird es für eine globale ökume-
nische Initiative ausgewählt, die darauf 
abzielt, die Einheit der Christen in allen 
Ländern zu stärken und zu weihen. Dies 
ist die Gebetswoche für die Einheit der 
Christen. In Wirklichkeit sind es acht 
Tage, nicht sieben, die vom 18. Januar, 
dem liturgischen Gedenken an den Stuhl 
des Heiligen Petrus, bis zum 25. Januar 
reichen, dem Tag, an dem die Kirche der 
Bekehrung des Heiligen Paulus gedenkt. 
Es ist sicherlich kein Zufall, dass der bi-

schöfliche Reverend Paul Wattson die-
sen Zeitraum für die Gebetswoche für 
die Einheit der Christen wählte. Diese 
Ereignis hat 2008 ihr 100-jähriges Be-
stehen gefeiert.
Bereits Ende des 18. Jahrhunderts hat-
ten Protestanten begonnen, über ein 
Jubiläum nachzudenken, das dem öku-
menischen Gebet für die Einheit der 
christlichen Kirchen gewidmet war. In 
der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
wurde anlässlich des Pfingstfestes eine 
Gebetsunion für die Einheit ins Leben 
gerufen, eine Initiative, die sowohl vom 
Papst als auch von den anglikanischen 
Bischöfen unterstützt wurde.
Im Jahr 1902 forderte die patriarchali-
sche und synodale Enzyklika Irenischer 
Brief des Ökumenischen Patriarchen von 
Konstantinopel Joachim III. die Christen 
der Welt auf, für ihre Vereinigung mit 
Christus zu beten.
Die erste Feier der Oktave des ökumeni-
schen Gebets für die Einheit der Chris-
ten fand in Graymoor (New York) statt, 
aber es war nicht die letzte der in die-
sem Sinne geförderten Initiativen. An-
dere Priester und religiöse Bewegungen 
auf der ganzen Welt organisierten Ge-
betswochen für die Einheit der Christen. 
Denn es ist der Apostel Paulus selbst, 

„Ein Leib und ein Geist, 
 wie ihr auch berufen seid zu einer  

Hoffnung in eurer Berufung“ 

(Eph 4,4)

Füreinander beten.
Einheit gestalten.
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EXTRA ÖKUMENISCH

der in seinem Brief an die Thessaloni-
cher alle Gläubigen ermahnt: „Nimmt 
nicht auf zu beten“ (1Thess 5,17), und 
vor ihm Jesus selbst: „Er erzählte ihnen 
ein Gleichnis von der Notwendigkeit, 
immer zu beten, ohne jemals müde zu 
werden.“ (Lk 18,1-8)
Wann die Ökumenische Woche stattfin-
det:
Der erste Tag der Gebetswoche für 
die Einheit der Christen fällt auch mit 
einem der beiden Festtage zusammen, 
die seit dem 9. Jahrhundert dem Stuhl 
des Apostels Petrus gewidmet sind, dem 

18. Januar und dem 22. Februar. Der 
Stuhl-Petri ist eine Lehre, die ab dem  
3. Jahrhundert n. Chr. entwickelt wurde. 
die auf dem doppelten Primat des heili-
gen Petrus als erster unter den Aposteln 
und erster Bischof von Rom, höher als 
alle Bischöfe und Dreh- und Angelpunkt 
der geistlichen und weltlichen Macht auf 
Erden, basiert. Der bischöfliche Reve-
rend Paul Wattson wählte den 18. Januar 
als Beginn der Oktav für die Einheit der 
Kirche, die mit einem weiteren für Chris-
ten sehr wichtigen Tag endet: dem Fest 
der Bekehrung des Heiligen Paulus am  
25. Januar.

Ökumenischer Helferkreis
Benötigen Sie Hilfe? Wir übernehmen Fahrdienste und
Botengänge, z. B. zum Arzt, zum Einkaufen oder auf den
Friedhof.

Im November: Monika Trumpfheller (09374 1375)
Im Dezember: Patricia Astraschewsky (09374 7970}
Im Januar: Frau Rück (03974 1794)
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AUS DER BÜCHEREI

„Schnappe Dir eine Geschichte und we-
cke bei Kindern die Lust am Lesen.“ – 
Am 21. November sind auch wir wieder 
beim Bundesweiten Vorlesetag dabei 
und lesen in der Valentin-Pfeifer-Schule 
vor. Wer hat Lust am Vorlesen und will 
mitmachen? Bei Interesse gerne in der 
Bücherei melden! Wir freuen uns.
Aber nicht nur am Vorlesetag erwecken 
wir Bücher zum Leben! Die Vorschul-
kinder bekommen bei ihrem Bücherei-
besuch nicht nur die Büchereiarbeit 
gezeigt, auch eine tolle Geschichte er-
wartet sie. Und bei den Ferienspielen 
gab es eine Outdoor- und eine Indoor-
Lesung.
Eine tolle Auswahl an Büchern haben wir 
anzubieten und wir ergänzen unser An-
gebot immer wieder durch Neueinkäufe. 
Unsere Kontaktdaten:
buecherei@eschau-evangelisch.de 
und Tel.: 0151 59418288

Wir wünschen allen viel Spaß beim Lesen!
Ute Obst-Freudenberger und das Büchereiteam

Dienstag:      				    16:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:  				    17:00 – 18:00 Uhr
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 		 17:00 – 19:00 Uhr
Freitag:        				    16:00 – 17:00 Uhr

Neuigkeiten aus der Bücherei:

Unsere Büchereiöffnungszeiten im Kanahaus:
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KONTAKT

POSTANSCHRIFT: 	 Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Eschau
			   Rathausstraße 17, 63863 Eschau

In unserem Gemeindebüro treffen Sie uns zu folgenden Zeiten an:
Di und Mi: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 	 Do: 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Gerne begrüßen wir Sie auch jederzeit nach vorheriger Vereinbarung. 

INTERNETPRÄSENZ: 
www.eschauevangelisch.de oder auf Instagram @eschauevangelisch

IHRE ANSPRECHPARTNER
Geschäftsführung - Vakant 
Vakanzvertretung Dekan Rudi Rupp

Gemeindediakonin 
Anke Himmel – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung und
Ökumene
Telefon: 0170 2658588 
Mail: anke.himmel@elkb.de

Jugendreferentin 
Lena Riegel – Arbeit mit Kindern, Familien und Jugendlichen, 
Begleitung von Ehrenamtlichen
Telefon: 0170 1893566 
Mail: lena.riegel@elkb.de

GemeindeAssistentin 
Britta Heider – Büroleitung, Spendenverwaltung, Annahme 
von Kasualien etc.
Telefon: 09374 1270,		  Telefax: 093741202 
Mail: pfarramt.eschau@elkb.de

Leitung der evangelischen Kindertagesstätte
Abenteuerland 
Claudia Pfeifer – KiTaLeitung, Personalführung, Verwaltung
Telefon: 09374 1824 
Mail: kita.abenteuerland@elkb.de



67. AktionKraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit
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